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3  Expressive Kommunikation

3.1	� Welche körpereigenen Kommunikations-
formen verwendet die Person (bei kom-
plexen Beeinträchtigungen: an welchen 
körpereigenen Kommunikationsformen 
orientieren sich die Bezugspersonen vor-
rangig?)

Zutreffendes bitte ankreuzen, ggf. mit Kom-
mentar ergänzen;

konkrete Begriffsbedeutungen in der Voka-
bularübersicht (siehe Anhang III., C) listen

	� Physiologische Parameter  
(Puls, Herzschlag, Atmung, …)



	� Muskeltonus 

	� Körperhaltung 

	 �Bewegung im Raum 

	 �Berühren 

	 �Zeigen, Deuten 

	� Führen mit der Hand 

	� Blick 

	� Mimik 

	 �Gestik 

	 �Sonstiges Verhalten 

	� Gebärden / Handzeichen 
Nach welchem System? (z. B. LUG) 
Nach welcher Sammlung?  
(z. B. Kestner-Sammlung) 


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	� Blickcode 
Welcher? (z. B. Ja-Nein-Code,  
virtuelles ABC)



	� Laute ohne erkennbare Bedeutung 

	� Laute mit erkennbarer Bedeutung 

	� Worte  
Welche? 
Verständlichkeit?



	� Sätze 

3.2	� Verwendet die Person Symbole in  
Verbindung mit nicht-elektronischen 
Kommunikationshilfen? 

Wenn ja, welche Symbolform:

 Ja     z. T.     nein

Wenn ja: Zutreffendes bitte ankreuzen,  
ggf. mit Kommentar ergänzen, konkrete  
Begriffsbedeutungen in der Vokabularüber-
sicht (siehe Anhang III., C) listen

	� Objekte / Gegenstände / Miniaturen 

	� Fotos 

	� Bildsymbole / Graphische Symbole  
(Piktogramme, Ideogramme)



	� Schrift 

Expressive Kommunikation
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Wenn ja, welche Darstellungsmittel: 
(jeweils Größe, Anzahl, Themen,  
Anordnung)

	� Einzelkarte 

	� Tafel 

	� Mappe 

	� Sonstiges 

3.3	� Verwendet die Person elektronische 
Kommunikationshilfen? 

Wenn ja, welche?

 Ja     z. T.     nein

Wenn ja: Zutreffendes bitte ankreuzen, ggf. 
mit Kommentar ergänzen:

	� Anbahnungshilfe 

	� Hilfe mit einfacher Kommunikations-
oberfläche (eine Ebene)



	� Hilfe mit komplexer Kommunikations-
oberfläche (mehrere Ebenen)



	� Hilfe mit schriftbasierter Kommunika-
tionsoberfläche



	� Tablet / iPad 
Welches Gerät?


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Mit welcher App / welchen Apps?

Wozu wird es genutzt? (z. B. reine Kommu-
nikation oder auch andere Nutzung wie 
z. B. Spielen, Lernen, Social Media)

Falls mehrere Funktionen genutzt werden, 
werden diese über das gleiche oder ver-
schiedene Tablets / iPads genutzt?

3.4	� Auf welche Weise wird die Kommuni
kationshilfe angesteuert?

3.5	� Wie umfangreich teilt sich die Person 
mit?

	� Mit einzelnen Begriffen 

	� Mit Zwei-Wort-Sätzen 

	� Mit Mehr-Wort-Sätzen 

Expressive Kommunikation
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